
 

 
Medienmitteilung vom 15. November 2017 

 

Adventsgeschichten mit Schnee-Elfen, Pizzakurieren 

und Austauschstudenten   

Adventsbus-Start am 6. Dezember 

 
Die Jury des Adventsbus-Schreibwettbewerbs hat acht selbstgeschriebene Ge-

schichten prämiert. Die Texte werden im Adventsbus vorgelesen, der ab dem 6. 

Dezember wieder durch Winterthur fährt. Die Gratis-Platzkarten für besinnliche 

Fahrten im weihnachtlich dekorierten Oldtimerbus sind am ZVV-Schalter im 

«Pilzdach» erhältlich. 

 

Die acht prämierten Adventsgeschichten zeichnen sich durch Ideenreichtum aus: Schnee-

Elfen, ein Pizzakurier, eine gestresste Familienmanagerin, ein verschlafener Bär und ein 

Austauschstudent aus dem Gazastreifen kommen darin vor. Die Jury hat die eingereichten 

Kurzgeschichten beurteilt und acht ausgewählt, die ab dem 6. Dezember im Adventsbus 

vorgetragen werden.  

 

Jury von der Vielfalt angetan 

Auch von der formalen Vielfalt zeigte sich die Jury angetan: «Anekdoten, Dialoge, Briefe 

und Märchen wurden eingereicht. Wir haben uns bemüht, den Adventsbusgästen mit den 

ausgewählten Geschichten eine möglichst breite Auswahl zu präsentieren», erklärt 

Christian Kaiser. Der Autor hat die Jury geleitet, in der der Winterthurer Stadtpräsident 

Mike Künzle, die Arena-Redaktorin Elisabetta Antonelli, die Autorin und Kolumnistin 

Sabine Meisel, Hugo Gehring, Pfarrer an der katholischen Kirche St. Peter und Paul und 

Dekan, Arnold Steiner, Pfarrer an der reformierten Kirche Veltheim und Dekan, sowie 

Reto Abderhalden von der Kommunikationsabteilung Stadtbus Winterthur sassen.  

 

Autorinnen und Autoren zwischen 12 und 80 Jahre alt 

Texte eingereicht haben Autorinnen und Autoren im Alter von 12 bis 80 Jahren, die 

mehrheitlich in Winterthur und Umgebung wohnen. Weitere Geschichten sind auch aus 

Zürich, Davos und dem Baselbiet für den Winterthurer Adventsbus verfasst worden. 
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Ab Mittwoch, dem 6. Dezember, wird der weihnachtlich dekorierte Oldtimerbus wiederum 

an sechs Mittwoch- oder Samstagnachmittagen unterwegs sein. Live-Musik und eine vor 

getragene Adventsgeschichte unterhalten die Fahrgäste, während sie durch die lichter-

geschmückten Strassen Winterthurs fahren.  

 

Abfahrt neu ab Haltestelle «Schmidgasse»  

An den Mittwochen 6., 13. und 20. Dezember und den Samstagen 9., 16. und 23. Dezem-

ber fährt der Adventbus jeweils ab 16 Uhr auf einer rund halbstündigen Fahrt Rich-tung 

Seen und zurück. Neu beginnt die Tour an der Haltestelle «Schmidgasse» vis-à-vis dem 

Casinotheater. Die Mitfahrt ist gratis. Adventsbuspassagiere benötigen eine Platzkarte, 

die sie am ZVV-Contact-Schalter von Stadtbus im «Pilzdach» beziehen können. Für Kurz-

entschlossene sind wenige Platzkarten direkt an der Abfahrtsstelle erhältlich.  

 
Der Adventsbus wird von der reformierten und der katholischen Kirche in Winterthur ge-

tragen; ein Verein und der unentgeltliche Einsatz vieler Freiwilliger machen das Projekt 

möglich. 

 

 
Für weitere Informationen: 
Christian Bergmaier; christian.bergmaier@fabrikkirche.ch; Tel. 052 203 12 32 
 

 

 

 

 

 

 

Der 2015 gegründete Adventsbus-Verein Winterthur zählt rund 70 Mitglieder und organisiert 
jährlich Stadtrundfahrten mit einem bei Stadtbus Winterthur gemieteten Oldtimer-Trolleybus. Die 
Fahrten werden hauptsächlich durch die reformierte und katholische Kirche Winterthur finanziert 
und können darum gratis angeboten werden. Das literarische und musikalische Programm im Bus 
gestalten Freiwillige. Es soll dem Wunsch vieler Menschen nach Besinnung in der hektischen 
Adventszeit gerecht werden. Die im Bus gelesenen Adventsgeschichten entstammen einem 
Schreibwettbewerb, welcher durch den Adventsbus-Verein jährlich im Vorfeld der Fahrten 
durchgeführt wird. Weitere Informationen: www.adventsbus.ch. 
 
 

http://www.adventsbus.ch/

	Medienmitteilung vom 15. November 2017

